
Anlage 3

Formblätt wr Datenerhebung
nach § 5 Abs» 1 des Thüringer Beteiligteinffansparenzdokumenfatlonsgesetzes

Jede natürfiche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebüngsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Beteiligten"
tcansparenzdokumehtationsgesetz (ThÜrBeteEldokG) verpflichtet, die nachfoigend erbetenen Angaben
- soweit für ste zutreffend - zu machen,

Die Informationen 'der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindesjiinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBete!!dpKG in der Betglligtentransparenzdpkumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtage veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut SQserfiGh ausfüllen und zusamfnen mit der Stefiungnahme senden}

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Achfes Gesetz zur Änderung des Thüringer Landeswahlgesetzes

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

- Drucksache 7/5040 -

1,

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, .d. h. als Vertreter, einer
Vereinigung natürlicher Personen öder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AQ, eingötragene
Genossenschaft oder ÖffentHche Anstalt, t<örperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftunä des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBetelidokG; Hinweis: Wenn nsin, dann weiter m(t FrBge 2', Wenn Ja, denn weiter mit Frape 3.)

Name

^c r\^y-^^

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummör (oder Postfach)

Postleitzahl. Ort

Organ is ationsform

^r: "6^ ^- -f?;^ f^

^ ^ 0 ^k £/ kr^-

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d, h. als Privatperson?
(§ S Abs. 1 Nr. 1,2ThürBe!.BltdokG)

Name Vorname

a Geschäfte- oder Dionstadresse Q Wohnadresse

(Hinweis; Angabsn zur Wohnadfesse sind nur erforderlich, wenn Kelho ändere Adresse benannt wträ. Ole Wohnadresse

wird In keinem Fall-vwÖffantlicht.)

Straße, Hausnummep

Postleitzahl, Ort



3.

4;

5.

).

i/Vas ist der Schwerpunkt Ihrer ihhaititchen oder berufllchön Tätigkeit?
:§ 5 Abs: 1 Nr. 3 Th'ÜrÖeteifd6K<3)

-laben Sie fh Ihrem sGhflftlißhen Beitrag d!e entworfenen Rögelungen insgösamt eher

^ befürwortet,
3 abgelehnt,
3 ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

äitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlftllöhen Beitrages zum
sesetzgebungsverfahren zusammen!
§ 5 Abs, 1 Nr. 4 ThürßeteiidokG)

^^'.^^ z— 'E-^^

Vurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftifchen Beitrag zum'Gesetzgebungsvorhgben
sinzureichen?
t5Abs.1Nr.6T?Betei|do|(Cä)

ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) a nein

yenn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus welchem Anigss haben Sie sich geäußert?

i welcher Form haben S{e sich geäußert?

K per E-Maii

i per Brief

aben Sie Sich als Anwältskanzlel im Auftrag elnes Auftragäebers mit schriftliohen Beiträgen
sn Gösetzgebungsverfahren beteiligt?
6 Abs, 1 Nr. 6 ThürBstölldoRG)

ja ^ nein (weiter mit Frage 7)

fenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Verpffehtlichung ihres sohrfftlichen Beitrages in der
BeteiligtentransparenzdQkümentation^u?
(§ 5 Abs. 1 Säte 2 ThÜrBetelidpliG) .

T Ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert' bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

^U^ H' 0^-^i-L

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


